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Niederschrift 
36. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Neu Fahrland 

 Sitzungstermin: Dienstag, 20.02.2007 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:15 Uhr 
 Ort, Raum: Am Kirchberg 50, Neu Fahrland, 

Gemeindezentrum 

Anwesend sind: 
Herr Eichmann, Lutz  BGK  
Herr Kania, Jürgen  UKW NF  
Herr Meister, Jens  BGK  
Herr Reiter, Hartmut  UKW NF  
 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
Einladung/Bestätigung der Tagesordnung, Bestätigung des Protokolls vom 
16.01.2007 

  

2 Bürgerfragestunde (ca. 30 Minuten) 
  

3 Vermögenshaushalt OT Neu Fahrland 2007 
  

4 Patenschaft mit der Stabskompanie des Lazarettregimentes Kladow 
  

5 Graffitientfernung 
Vorlage: 07/OBR/0039 

 Verfasser: Ortsbürgermeister, Hartmut Reiter 

6 Zuwegung zum Bürgerpark 
Vorlage: 07/OBR/0040 

 Verfasser: Ortsbürgermeister, Hartmut Reiter 

7 Sachkostenzuschuss für MAE-Maßnahmen 
Vorlage: 07/OBR/0041 

 Verfasser: Ortsbürgermeister, Hartmut Reiter 

8 Überweisungen aus der StVV vom 31.01.2007 
  

8.1 Ausbau einer Straßenbeleuchtungsanlage in Potsdam/OT Neu Fahrland Am 
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Wiesenrand 
DS 06/SVV/1047 

  

8.2 Investitionsprogramm 2006 - 2010 (kameral)  
DS 07/SVV/0021 

  

9 Umsetzungskonzept zur Leitlinie Familienpolitik und Familienpass 
MV 07/SVV/0046 

  
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der 

ordnungsgemäßen Einladung/Bestätigung der Tagesordnung, Bestätigung 
des Protokolls vom 16.01.2007 

 Der Ortsbürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß.  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.  
 
Zum Protokoll vom 16.01.2007 gibt es keine Änderungen. Das Protokoll wird 
einstimmig bestätigt.  
 

  
  
  
zu 2 Bürgerfragestunde (ca. 30 Minuten) 
 Der Ortsbürgermeister informiert über den aktuellen Sachstand zur Sport- und 

Freizeitanlage Neu Fahrland. Bei der Erörterung des Themas 
Feuerwehr/Mehrzweckgebäude legt er dar, dass möglicherweise 
Kosteneinsparungen erreicht werden können, wenn das Baufeld in Richtung der 
geplanten Sportflächen erweitert würde. Nach Prüfung durch den Bereich Sport 
könnten hierfür bis zu max. 30 m ausgehend von dem bisher definierten Baufeld 
zur Verfügung gestellt werden, ohne dass die geplanten Maßnahmen 
Kleinspielfeld und Rasenplatz flächenbedarfseitig gefährdet würden. Das 
Mehrzweckgebäude werde nicht mehr eingeschossig sondern zweigeschossig 
sein. Durch die Änderung des B-Planes sei eine neue Auslegung erforderlich, die 
wiederum eine zeitliche Verzögerung nach sich ziehen werde. Außerdem stehe 
die Befreiung aus dem Landschaftsschutzgebiet noch aus. Der Baubeginn für 
den Lärmschutzwall soll noch in diesem Jahr erfolgen.  Nach Schätzung des 
Bereiches Stadtplanung werde durch das laufende B-Planverfahren ab Frühjahr 
2007 das erforderliche Baurecht bestehen.  
 
Bei den Anwohnern, insbesondere des Kirchberges, sollte darauf hingewiesen 
werden, dass nicht nur Pflichten für den Winterdienst bestehen, sondern auch 
Anliegerpflichten bei der Straßenreinigung wahrzunehmen seien.  
 
Der Weg zur Bushaltestelle Heinrich-Heine wird im I. Quartal 2007 befestigt und 
winterdiensttauglich hergestellt.  
 
Frau Dr. Klockow stellt die Frage, ob es richtig sei, dass für die Jugendlichen aus 
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Neu Fahrland Mittel in Höhe von 10 T€ aus dem Vermögenshaushalt 2006 
bereitgestellt wurden, um dafür Technik wie eine Stereoanlage usw. zu kaufen.  
Herr Reiter weist noch einmal deutlich darauf hin, dass Bemühungen, einen 
selbst organisierten bzw. ehrenamtlich geführten Klubbetrieb sicherzustellen, 
scheiterten. Der Vorschlag, die Jugendlichen vorerst im Gebäude am Lehnitzsee 
3 a unterzubringen, konnte aufgrund der hohen Mietkosten durch den KIS nicht 
realisiert werden. Von Seiten des Vereins „Treffpunkt Fahrland e.V.“ seien die 
Voraussetzungen geschaffen worden, die Jugendlichen von Neu Fahrland mit zu 
betreuen. In der Beratung am 05.04.2006 zur Jugendarbeit im Ortsteil Neu 
Fahrland mit Vertretern des Jugendamtes, dem Leiter des Jugendclubs 
Treffpunkt Fahrland und dem Ortsbeirat wurde festgehalten, dass 10.000 € dem 
Ortsteil im Vermögenshaushalt für Jugendeinrichtungen in 2006 zur Verfügung 
stehen. Die Jugendlichen seien mit der zur Zeit praktikablen Lösung zufrieden.  
 
Der Ortsbürgermeister wird ein Gespräch mit der Verwaltung suchen, um den 
bereits aufgestellten Fahrradständer an der Bushaltestelle „Waldschänke“ an eine 
andere Stelle umzusetzen.  
 
Wiederholt wird um Reparatur der Straßenlaterne am Lenitzsee 3 a gebeten.  
 

  
  
  
zu 3 Vermögenshaushalt OT Neu Fahrland 2007 
 Herr Reiter erläutert, dass in dem vorliegenden Entwurf zum 

Investitionsprogramm die Investitionspauschale in Höhe von 350 T€ für den 
Ortsteil Neu Fahrland ausgewiesen sei und noch untersetzt werden müssen. Zur 
nächsten Ortsbeiratssitzung werden die Planungsansätze vorgetragen. Die 
ersten Ansätze zur Sport- und Freizeitanlage liegen vor. Es gebe noch 
Klärungsbedarf zu den Mieteinnahmen und zu den Zinsen aus Vermögen (Wo 
findet man diese wieder). Zu den Investitionen werde der Entwurf einer 
Beschlussvorlage vorbereitet.  
 

  
 

  
  
zu 4 Patenschaft mit der Stabskompanie des Lazarettregimentes Kladow 
 Herr Reiter informiert über das am 30.01.2007 stattgefundene 1. Treffen mit dem 

Ortsbeirat und der Kompanieführung Kladow. Wie schon in der letzten 
Ortsbeiratssitzung erwähnt, werde der Entwurf für einen Patenschaftsvertrag 
vorbereitet. Er fordert die Mitglieder des Ortsbeirates auf, Vorschläge zu 
unterbreiten, wie die Kompanie mit eingebunden werden kann.  
Anlässe wie z. B. Osterfeuer, Tag der offenen Tür und Unterstützung bei 
geplanten Höhepunkten wären Möglichkeiten der Einbeziehung. Auf jeden Fall 
werde für den Ortsteil Neu Fahrland die Patenschaftsbeziehung von Nutzen sein. 
 

  
  
  
zu 5 Graffitientfernung 

Vorlage: 07/OBR/0039 
 Verfasser: Ortsbürgermeister, Hartmut Reiter 

Herr Reiter weißt darauf hin, dass bereits kurz nach der Fertigstellung der 
Persiusbrücke sowohl obere Abschnitte des Brückenbauwerkes als auch untere 
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Abschnitte mit Graffitti beschmiert worden seien.  
 
Herr Meister informiert, dass es Fachfirmen gebe, die turnusmäßig 
Graffittischmierereien beseitigen. Dazu sei es notwendig, eine Vereinbarung bzw. 
einen Vertrag mit den gewünschten Leistungen abzuschließen. Von Seiten der 
Ortsbeiratsmitglieder sollten Vorschlage an die Verwaltung herangetragen 
werden.  
 

 Der Ortsbeirat beschließt:  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, darüber zu entscheiden, wie die Graffitti- 
Schmierereien im Ortsteil (z. B. Persiusbrücke) zu entfernen sind.  
Der Ortsbeirat beabsichtigt, dafür aus Verkaufserlösen kommunaler Grundstücke 
im Jahr 2007 2.500,00 Euro zur Verfügung zu stellen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  4 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0 
 
 

  
zu 6 Zuwegung zum Bürgerpark 

Vorlage: 07/OBR/0040 
 Verfasser: Ortsbürgermeister, Hartmut Reiter 

eit Jahren entwickelt sich im Bereich des Bürgerparkes ein reger Mülltourismus, 
der die Erlebbarkeit der Natur (Ufer am Lehnitzsee) sehr stark beeinträchtigt.  
 

 Der Ortsbeirat beschließt:  
Der Oberbürgermeister wird gebeten, darüber zu entscheiden, dass die Zufahrt 
zum Bürgerpark (Ostseite der Insel Neu Fahrland) für eine KFZ-Zufahrt (außer 
Kommunalfahrzeuge) gesperrt wird.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  4 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0 
 
 

  
zu 7 Sachkostenzuschuss für MAE-Maßnahmen 

Vorlage: 07/OBR/0041 
 Im Februar 2007 beginnt im OT Neu Fahrland eine MAE-Maßnahme u. a. mit 

dem Ziel, den touristischen Wert der Aussicht vom Kirchberg 
(Sichtachsenschaffung) zu erhöhen. Die finanziellen Mittel werden dringend für 
die Anschaffung von Materialien und Kleingeräten benötigt.  
 

 Der Ortsbeirat beschließt:  
Der Oberbürgermeister wird gebeten, darüber zu entscheiden, finanzielle Mittel 
aus der Haushaltsstelle 58000.95075 mit der Bezeichnung „Kirchberg – 
Sichtachsenschaffung OT Neu Fahrland“ zur Sachkostenfinanzierung von MAE-
Maßnahmen bereitzustellen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  4 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0 
 
 

 Verfasser: Ortsbürgermeister, Hartmut Reiter 
zu 8 Überweisungen aus der StVV vom 31.01.2007 
  
  
zu 8.1 Ausbau einer Straßenbeleuchtungsanlage in Potsdam/OT Neu Fahrland Am 

Wiesenrand 
DS 06/SVV/1047 

 Die DS 06/SVV/1047, betr. Ausbau einer Straßenbeleuchtungsanlage in 
Potsdam/OT Neu Fahrland Am Wiesenrand wird in der außerordentlichen Sitzung 
am 28.02.07 beraten.  
 

  
  
  
zu 8.2 Investitionsprogramm 2006 - 2010 (kameral)  

DS 07/SVV/0021 
 Zur Vorlage 07/SVV/0021, betr. Investitionsprogramm 2006 – 2010 (kameral) hat 

der Ortsbeirat in seiner Sitzung am 20.02.2007 beraten und nimmt wie folgt 
Stellung:  
 
Die DS 07/SVV/0021 wird einstimmig angenommen.  
 

  
 

  
  
zu 9 Umsetzungskonzept zur Leitlinie Familienpolitik und Familienpass 

MV 07/SVV/0046 
 Zur Vorlage 07/SVV/0046, betr. Umsetzungskonzept zur Leitlinie Familienpolitik 

und Familienpass hat der Ortsbeirat in seiner Sitzung am 20.02.2007 beraten und 
nimmt wie folgt Stellung:  
 
Die DS 07/SVV/0046 wird zur Kenntnis genommen.  
 

  
 

  
  
 
 
Hartmut Reiter       Bärbel Dobberstein  
Ortsbürgermeister       Schriftführerin 
 


